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Agenda 

• Aufbau und Grundlagen der BWA 
• Auswertungsoptionen 
• Kostenrechnung, Controllingreport, Planzahlen – was ist sinnvoll? 
• Von der Qualitätsbuchführung zur aussagefähigen BWA 
• Optimierungspotentiale für die BWA 
• Die BWA als Warnsignal 
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Aufbau und Grundlagen der BWA 

• basiert auf den laufenden Daten der Finanzbuchhaltung 
• bietet Übersicht über Kosten- und Erlössituation 
• Seit Ende der 60er Jahre: DATEV-Standard-BWA Nr. 1 
• Spezielle Branchen-BWAs 
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Von der Summen- und Saldenliste … 
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… zur BWA 
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BWA mit Kontennachweis 

http://www.luebeck.org/de/45/home-aktuelles-fuer-unsere-wirtschaft.html


Erfolg ist die beste Existenzsicherung – Betriebswirtschaftliche Analysen lesen und verstehen  

Lübeck, 9. April 2015  

http://www.luebeck.org/de/45/home-aktuelles-fuer-unsere-wirtschaft.html


Erfolg ist die beste Existenzsicherung – Betriebswirtschaftliche Analysen lesen und verstehen  

Lübeck, 9. April 2015  

Auswertungsoptionen – BWA kurzfristige Erfolgsrechnung 
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Auswertungsoptionen – BWA Wertenachweis 

• Wie verteilt sich der Umsatz auf die verschiedenen 
Produkte /Leistungen...?  

• Was steckt eigentlich in den sonstigen Kosten? 

• Was steckt in den sonstigen neutralen Erträgen? 

... 

„DEN URSACHEN AUF DER SPUR“ 
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Auswertungsoptionen – BWA Entwicklungsübersicht 

• Wie haben sich die letzten 12 Monate entwickelt? 

• Wie stark sind saisonale Schwankungen ausgeprägt? 

• Welche Erträge und Aufwendungen hängen wie stark von der 
saisonalen Schwankung ab? 

• Gibt es auffällige Monate? 

• Sind Aufwendungen und Erträge wirklich immer im richtigen Monat 
gebucht worden? 
 

„VERÄNDERUNGEN RECHTZEITIG ERKENNEN“ 
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Kostenrechnung, individuelle BWA, Planzahlen, Controllingreport  
– was brauche ich? (Individuelle BWA) 

Individuelle BWA März 2015 März 2014 

Umsatzerlöse Küche 58.000 40.000 

Wareneinsatz Küche 25.000 16.400 

Rohertrag Küche 33.000 23.600 

Rohertrag Küche (%) 56,89 % 59,00 % 

Umsatzerlöse Wein 25.000 22.000 

Wareneinsatz Wein 9.000 7.000 

Rohertrag Wein 16.000 15.000 

Rohertrag Wein (%) 64,00 % 68,18 % 
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Kostenrechnung, individuelle BWA, Planzahlen, Controllingreport  
– was brauche ich? (Planzahlen) 

• Planung ist unverzichtbar. 
• Planzahlen muss man nicht eingeben, 

aber man kann. 
• Abweichungsanalyse ist unverzichtbar. 

http://www.luebeck.org/de/45/home-aktuelles-fuer-unsere-wirtschaft.html


Erfolg ist die beste Existenzsicherung – Betriebswirtschaftliche Analysen lesen und verstehen  

Lübeck, 9. April 2015  

Kostenrechnung, individuelle BWA, Planzahlen, Controllingreport  
– was brauche ich? (Kostenrechnung) 

• Kostenrechnung i.d.R. sehr aufwändig 
• Umlage von Gemeinkosten kann zu sehr unterschiedlichen Ergebnissen 

führen 
• Individuelle BWA kann häufig ähnlich gute Aussagen liefern. 
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Kostenrechnung, individuelle BWA, Planzahlen, Controllingreport  
– was brauche ich? (Controllingreport) 
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Kostenrechnung, individuelle BWA, Planzahlen, Controllingreport  
– was brauche ich? (Controllingreport) 

• Grafisch sehr anschaulich 
• Liefert nur richtige Ergebnisse, wenn Gutschriften, 

Storno-Rechnungen etc. korrekt gebucht werden. 
• Immer hinterfragen! 
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Kann ich meiner BWA vertrauen? 
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Bezeichnung 

Standard-FIBU Muster 

Monatswert 
Leistg. 

% Ges.- 
Kosten 

% Pers.- 
Kosten 

Auf- 
schlag 

% Ges.- 
Leistg. 

% Ges.- 
Kosten 

% Pers.- 
Kosten 

Auf- 
schlag 

SKR 3     BWA-Nr. 1     BWA-Form   DATEV-BWA     Wareneinsatz KG3 
Blatt  1 Kurzfristige Erfolgsrechnung  Juni 2013 

Kanzlei-Rechnungswesen  XXXXX/309999/2008 

% Ges.- 

09.10.2008 

kumulierter Wert  

 
 Umsatzerlöse  91.479,31  100,00  744.175,77  100,00 
 Best.Verdg. FE/UE  0,00  0,00 
 Akt.Eigenleistungen  0,00  0,00 
 
Gesamtleistung  91.479,31  100,00  454,85  797,97  744.175,77  100,00  550,28  1.057,78 
 
 Mat./Wareneinkauf  52.456,88  57,34  260,82  457,58  100,00  521.555,15  70,08  385,66  741,34  100,00 
 
Rohertrag  39.022,43  42,66  194,02  340,39  74,39  222.620,62  29,92  164,62  316,43  42,68 
 
 So. betr. Erlöse  0,00  340,00  0,05  0,25  0,48 
 
Betriebl. Rohertrag  39.022,43  42,66  194,02  340,39  74,39  222.960,62  29,96  164,87  316,92  42,75 
 
Kostenarten: 
 Personalkosten  11.464,00  12,53  57,00  100,00  70.352,81  9,45  52,02  100,00 
 Raumkosten  3.571,51  3,90  17,76  31,15  22.598,27  3,04  16,71  32,12 
 Betriebl. Steuern  800,00  0,87  3,98  6,98  800,00  0,11  0,59  1,14 
 Versich./Beiträge  100,00  0,11  0,50  0,87  667,24  0,09  0,49  0,95 
 Besondere Kosten  0,00  0,00 
 Kfz-Kosten (o. St.)  875,86  0,96  4,35  7,64  10.047,42  1,35  7,43  14,28 
 Werbe-/Reisekosten  1.170,79  1,28  5,82  10,21  6.939,89  0,93  5,13  9,86 
 Kosten Warenabgabe  86,21  0,09  0,43  0,75  3.793,11  0,51  2,80  5,39 
 Abschreibungen  0,00  0,00 
 Reparatur/Instandh.  172,41  0,19  0,86  1,50  1.120,68  0,15  0,83  1,59 
 Sonstige Kosten  1.871,41  2,05  9,30  16,32  18.916,85  2,54  13,99  26,89 
Gesamtkosten  20.112,19  21,99  100,00  175,44  135.236,27  18,17  100,00  192,23 
 
Betriebsergebnis  18.910,24  20,67  87.724,35  11,79 
 
  Zinsaufwand  0,00  8.143,00  1,09 
  Sonst. neutr. Aufw  0,00  0,00 
 Neutraler Aufwand  0,00  8.143,00  1,09 
 
  Zinserträge  0,00  20,00 
  Sonst. neutr. Ertr  0,00  15.000,00  2,02 
  Verr. kalk. Kosten  0,00  0,00 
 Neutraler Ertrag  0,00  15.020,00  2,02 
 
 Kontenklasse 5/6  0,00  0,00 
 
Ergebnis vor Steuern  18.910,24  20,67  94.601,35  12,71 
 
 Steuern Eink.u.Ertr  0,00  600,00  0,08 
 
Vorläufiges Ergebnis  18.910,24  20,67  94.001,35  12,63 

Das vorläufige Ergebnis entspricht dem derzeitigen Stand der Buchführung. Abschluss-/ Abgrenzungsbuchungen können es noch verändern.  Währung: Euro   Fibu 0/20068FAQ 

Bestandsveränderungen? 

Personalkosten vollständig? 

Abschreibungen korrekt? 

Darlehen richtig gebucht? 

? 
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Von der Qualitätsbuchhaltung zur aussagefähigen BWA 

• Nur was gebucht wird, kann man auswerten. 
• Nur was richtig gebucht wird, kann man richtig auswerten. 
• Nicht alles, was gebucht wird, kann man auswerten. 
• Nicht alle Auswertungen sind ohne Anpassungen geeignet. 
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Nur was gebucht wird, kann man auswerten 

• Nicht eingereichte Eingangsrechnungen führen zu 
unzutreffend gutem Ergebnis 

• Laufende Abgrenzungen (Abschreibung, Rückstellungen) 
fehlen oder sind falsch 

• Anlagenabgänge: Erlös wird gebucht, Anlagenabgang nicht 
• Bestandsveränderungen (unfertige Arbeiten, Vorräte) werden 

nicht erfasst 
• Spezialproblem: zeitliche Zuordnung der Ausgangsumsätze  
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Nur was richtig gebucht wird, kann man richtig auswerten 

• Umbuchungen werden falsch auf Konten erfasst (Periodenverschiebung) 

S H 

31.1. Gehälter Januar 6.000 

28.2. Gehälter Februar 16.000 

31.3. Gehälter März 6.000 

30.4. Gehälter April 6.000 

30.4. Auflös. Rückst. Für Bonus 10.000 

Konto „Gehälter“ 
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Nicht alles, was gebucht wird, kann man auswerten 

• Nicht zugeordnete Konten in der Standard-BWA Nr. 1 z.B.: 
 
 1840: Spenden 
 9440: Zuwendungen, Spenden 
 9460: Grundstücksaufwand 

• „Bestandskonten“ nicht in BWA enthalten 
 
 1590: durchlaufende Posten 
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Nicht alle Auswertungen sind ohne Anpassungen geeignet. 

• Standard-BWA ist geeignet für Industrieunternehmen 

Raumkosten bei Lagerei? 

Fahrzeugkosten bei Spedition? 

Rohertrag bei Dienstleistungsunternehmen? 
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Optimierungspotentiale für die BWA - Beispiele 

• Abschreibungen 

1) 

2) 

3) 
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Optimierungspotentiale für die BWA - Beispiele 

• Abgänge Anlagevermögen 

Beispiel: Verkauf Lkw aus Anlagevermögen, Buchwert € 10.000, für € 50.000 
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Optimierungspotentiale für die BWA - Beispiele 

• „durchlaufende Posten“ 
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Optimierungspotentiale für die BWA – Beispiele 

• Laufende Abgrenzungen 
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Optimierungspotentiale für die BWA - Beispiele 

• Ergebnisvortrag 
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Optimierungspotentiale für die BWA - Beispiele 

• Ertragsteuern 
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Die BWA als Warnsignal 

• Kapitalverlust: 
 
 § 49 GmbHG (Einberufung der Versammlung) 
 

(1) Die Versammlung der Gesellschafter wird durch die Geschäftsführer berufen. 
(2) Sie ist außer den ausdrücklich bestimmten Fällen zu berufen,  
      wenn es im Interesse der Gesellschaft erforderlich erscheint. 
(3) Insbesondere muß die Versammlung unverzüglich berufen werden,  
      wenn aus der Jahresbilanz oder aus einer im Laufe des Geschäftsjahres aufgestellten  
      Bilanz sich ergibt, daß die Hälfte des Stammkapitals verloren ist. 
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Die BWA als Warnsignal 

• Ableitung des buchmäßigen Eigenkapitals aus BWA und SuSa 

Eigenkapital 1.1. 270.782,00 
Verlust lfd. Jahr -277.474,33 

Eigenkapital aktuell -6.692,33 
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Checkliste BWA 

 Passt die Gliederung der BWA zu meinem Unternehmen? 
 Ist (mir) klar, was sich hinter den bebuchten Konten verbirgt? 
 Berücksichtigt die BWA angefangene Aufträge? 
 Werden erhaltene Anzahlungen („Abschläge“) richtig gebucht? 
 Ist eine monatliche Bewertung der Vorräte notwendig? 
 Werden Darlehensraten korrekt in Zins- und Tilgung zerlegt? 
 Werden Abschreibungen unterjährig gebucht? Wie genau? 
 Wird das Anlagevermögen unterjährig gepflegt? 
 Wird unterjährig Aufwand abgegrenzt 

(Versicherungen, Weihnachtsgeld, Jahresabschlusskosten …) 
 Stimmen die Vortragswerte in der Bilanz? 
 Bei individueller BWA: stimmt das Ergebnis zur Standard-BWA? 
 Wie verfahren wir mit steuerlichen Abschreibungen? 
 Erhalte ich alle Auswertungen, die ich benötige? 
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Handlungsempfehlung 

• Machen Sie sich klar: es ist IHRE BWA. 
• Sorgen Sie dafür, dass die BWA vollständig ist. 
• Lassen Sie sich von Ihrem Steuerberater unterstützen. 
• Prüfen Sie die BWA – nicht für die Bank, sondern für sich. 
• Planen Sie! Analysieren Sie die Abweichungen. 
• Am Ende werden Sie sehen: es macht Spaß, die Zahlen gut zu kennen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  
und  

viel Erfolg! 
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